
Rechnungsbuch des Weissen Brauhauses Kelheim 1691/92, bearb. von Matthias GABLER 155

Allermassen auch Georg Koch alhier empfangen vor
  43½ Claffter dergleichen Holz in besagtem
  Press empfangen vermög Bscheinung, datirt
  den 21. Martj A

o. 1692
  65 fl. 15 kr. —

N
o
. 45

Messgelt     2 fl. 32 kr. 2 hl.

Ingleichem dem alhiesigen Churfürstlichen Pfleger p. Herrn Hanns
  Georg Wolf von Leoprechting wegen geliferter
  31½ Claffter obbesagten Holz bezalt worden
  den 18. Aprill Anno 1692

  47 fl. 15 kr. —
N

o
. 46

Anrichterlohn     1 fl. 50 kr. 2 hl.

Huius 92 Claffter  143 fl. 22 kr. —

[fol. 134r]

Georg Ott von Mehring verkhaufft in daß
  Churfürstliche Prandtweinhaus zue Auspuzung der
  Prandtwein Rhor 4 Pirssten, iede per 30 kr., trifft

N
o
. 47   zusamb, so er auch Inhalt Scheinls sub dato 18ten

Octobris Anno 1691 empfangen
      2 fl. — —

Franz Rözl, Burger vnnd Kueffer alhier, hat zum
  Churfürstlichen Prandtweinwerkh 12 grosse Prandt-
  weinlagl gemacht, vor deren iede ihme 1 Gulden,
  zusamben aber vermög Scheins den 30. Octobris

N
o
. 48   Anno 1691 eruolgt

    12 fl. — —

Michael Schreiner alhier zu hat zue dem Churfürstlichen
  Prandtweinhaus ain Fuehr Stangen aus dem Waldt
  herein gefierth, damit man sowohl die Prandtwein-
  Podichen als anders gedachtem Prandtweinhaus hat
  pilzen vnnd wegen des hochen Wassers ver-
  sichern khinden, derentwillen zue Fuehrlohn
  bezalt

— fl. 36 kr. —

Huius 14 fl. 36 kr.
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